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Schmetterlinge in den Bauch zaubern!
Soweit so gut, die Frühlings-
gefühle sind damit frei nach 
Hesse erläuterbar: „Jedem 
Anfang wohnt ein Zauber 
inne“.
Aber was tun mit der Magie 
in der Luft und wie werden 
jetzt die Schmetterlinge in den 
Bauch gezaubert? 
Wenn ein Begehren existiert,  
Liebe teilen zu wollen, sich 
mit einem Partner gemeinsa-
me Zeiten herbeizuwünschen 
oder einfach einen neuen Part-
ner im Sinn zu haben, können 
die Frühlingsgefühle auch 
schwermütig werden.
Zum Glück gibt es hier jede 
Menge Abhilfe - Datingportale, 
Vereinsleben, Veranstaltungen 
und Barbesuche sind nun 
endlich auch wieder möglich.
Wäre da nicht dieses schier 

unüberwindbare Hemmnis der 
Flirtkunst!
Jetzt habe ich meinen Hor-
moncocktail, meine ins Positi-
ve gerichtete Schwermütigkeit 
und auch noch den Ort, wo ich 
meinen Partner erwische. Und 
es scheitert am Flirten?
Nein, nimm nun alles Erfahre-
ne mit und forsche weiter, sei 
offen, ehrlich und auch etwas 
mutig, und das Bauchgefühl 
wird dich leiten.
Leichte Worte für ein solch 
hehres Ziel, doch manchmal 
muss man an Magie glauben. 
In diesem Sinne wünschen 
wir unserer Leserschaft einen 
schönen Frühling und jetzt na-
türlich viel Spaß bei der Lektü-
re unserer aktuellen Ausgabe 
des Monatsjournals. 
Ihr Florstadt Journal

Mit den steigenden Tempera-
turen steigert sich nicht nur die 
Lust auf einen Flirt - vor allem 
nach der langen Coronazeit 
- wir wollen endlich raus und 
etwas erleben ...
Lustige Grillabende, Fahrrad-
touren mit Picknick, Sonnen-
baden und Wandern macht 
auch glücklich. Im Frühling 
ist alles spürbar neu, schöner 
und leichter - also schnell an 
die Luft zur starken Sonne, 
zu Fauna und Flora - und da 
draußen liegt sie nun!
Die Liebe in der Luft.
Ok, es klingt total kitschig und 
aus der Luft gegriffen, doch 
die Statistik belegt diesen 
Mythos der Frühlingsgefühle. 
Im Frühling verlieben wir uns 
häufi ger als es in den anderen 
Jahreszeiten der Fall ist. 
Ist ja sonnenklar, denn die Hor-
mone spielen verrückt, wenn 
mehr Haut gezeigt wird. Hier 
wird aber zu unrecht behaup-
tet, dass die Sexualhormone 
für das Kribbeln im Bauch ver-
antwortlich sind.
Nein, das Glücks-Barometer 

springt einfach 
nach oben und der 
Mensch erwacht ge-
meinsam mit der Na-
tur zu neuen Kräften. 
Statt mehr Melato-
nin wie im Winter zu 
produzieren,  schüt-
tet der Körper mehr 
Adrenalin aus und 
damit werden die 
Hormone der guten 
Laune gefördert. 
Wie unromantisch, 
dass einfach nur der 
Hormoncocktail für 
unsere angebliche 
Brunftzeit verant-
wortlich ist. 
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Merkur kann in 
unserem Zeit-
raum nicht be-
obachtet wer-

den.  
Venus steht ab 
Ende Mai im 
Sternbild Wid-
der und wan-

dert ab Mitte Juni weiter in 
den Stier.  Noch immer leuch-
tet sie uns als Morgenstern. 
Der Grad der Beleuchtung 
nimmt zwar zu – Venus wird 
im September „voll“, also zu 
100 Prozent beleuchtet sein 
– andererseits nimmt der 
scheinbare Durchmesser und 
damit die Helligkeit ab.     

Mars verbes-
sert weiterhin 
seine Sichtbar-
keit am Mor-

genhimmel – er leuchtet hel-
ler und geht immer früher auf. 
Am 31. Mai steigt der rote 
Planet gegen 3 Uhr über den 
Horizont, am 15. Juni bereits 
gegen 1.45 Uhr. Um den 24. 
Mai herum steht Mars unweit 
unseres Mondes am Morgen-
himmel, außerdem wandert 
Mars am 29. Mai dicht am 
Gasriesen Jupiter vorbei, der 

dabei allerdings deutlich hel-
ler leuchtet.

Jupiter verbes-
sert zusehends 
seine Sichtbar-
keit. Im Juni 

wird er in der zweiten Nacht-
hälfte zu entdecken sein. 
Am 1. Juni steigt er gegen 
2.50 Uhr über den Horizont. 
Er gewinnt an Helligkeit und 
scheinbarem Durchmesser.

saturn ist, 
ebenso wie Ju-
piter, am Mor-
genhimmel zu 

sehen. Der Ringplanet steht 
im Sternbild Steinbock und 
wird am 22. Mai von dem zur 
Hälfte beleuchteten Mond 
besucht. Auch Saturn stei-
gert seine Helligkeit und geht 
immer früher auf, am 1. Juni 
etwa um 1.40 Uhr.   

uranus stand 
am 5. Mai in 
Konjunktion mit 
der Sonne und 

ist daher nicht zu sehen.  
neptun ist wie 
Uranus in unse-
rem Beobach-
tungszeitraum 

nicht zu sehen.

neuMond 
30. Mai

erstes Viertel 
9. Mai
7. Juni

Mondphasen
VollMond 
16. Mai totale 
Mondfinsternis
14. Juni

letztes Viertel 
22. Mai

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Mai/Juni

Beobachtungstipp
Am 16. Mai früh morgens 
wird der Mond vom Erd-
schatten verfinstert – es fin-
det eine totale Mondfinster-
nis statt. Leider in unseren 
Breiten nur teilweise: unser 
Trabant wird vor seiner tota-
len Verfinsterung untergehen, 

nämlich schon gegen 5.30 
Uhr. Die Mitte der Verfins-
terung findet erst um 6.12 
Uhr statt. Einen freien Blick 
vorausgesetzt wird es sich 
dennoch lohnen, früh aufzu-
stehen und dem Schauspiel 
beizuwohnen.

Online-Vortrag - Polyester 
und Imprägnierung - So 
vermeiden Sie Kunststoffe 
in Textilien
Freitag, 20. Mai, 18.00 Uhr, 
NABU-Online-Seminar-
raum, Referentin: Maxi 
Heuer, Umweltberaterin 
und -pädagogin im Projekt 
„Plastik sparen“ der Ver-
braucherzentrale Hessen, 
Teilnahme kostenlos, Spen-
den erwünscht:
Plastik sparen im Alltag, 
auch mit Kleidung: Beim 
Einkauf, durch cleveres 
Waschen, Trocknen und 
Pflege können alle mithel-
fen, dass weniger Mikro-
plastik die Umwelt belastet.
Mikroplastik gelangt unter 

anderem aus Textilfasern in 
Flüsse und Meere. Dabei ist 
der Unterschied zwischen 
den Faserarten wie Baum-
wolle, Polyester und Co. groß. 
Beim Einkauf, durch cleveres 
Waschen, Trocknen und Pfle-
ge der Kleidung können alle 
mithelfen, dass weniger Mik-
roplastik die Umwelt belastet.
Außerdem: Gemeinsam wird 
über nachhaltige Mode ge-
sprochen und informiert, an 
welchen Hinweisen bedenk-
liche Chemikalienzusätze zu 
erkennen sind und auf wel-
che Gütesiegel jeder achten 
kann.
Ein Vortrag der Verbraucher-
zentrale Hessen im Rahmen 
von NABU am Freitag. 

NABU Umweltwerkstatt e.V.
NABU am Freitag

Kessy
Kessy ist eine Bordercollie-
Dame im besten Alter (2012 
geb.), die ein Für-Immer-
Zuhause bei hundeerfahre-
nen Menschen sucht. Sie 
hat bereits zwei Versuche 
unternommen, ein glückli-
ches und erfülltes Hundele-
ben führen zu können, bei-
de scheiterten jedoch und 
nun ist sie im Tierheim, was 
die sensible Hütehundda-
me und ihr fragiles Nerven-
kostüm sehr überfordert. 
Kessy ist ihren Menschen 
gegenüber anhänglich bis 
vereinnahmend, was daraus 
resultiert, dass sie noch kei-
ne gesunde, funktionierende 
Mensch-Hund-Beziehung 
kennengelernt hat. Sie fühlt 
sich verantwortlich für das 
System, in dem sie lebt, und 
kontrolliert dieses, so dass 
sie gelegentlich meint, frem-
de Menschen davon fern 
halten zu müssen, was sie 
mit Drohgebärden zeigt und 
äußert. Für ihre Bezugsper-
sonen ist Kessy gut führbar 
und man merkt ihr an, dass 
sie regelrecht erleichtert 
die Verantwortung abgibt. 
Mit Artgenossen und ganz 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

besonders der hündischen 
Kommunikation tut sie sich 
noch sehr schwer; eine an-
ständige Sozialisation wurde 
ihr nicht ermöglicht und man 
hielt sie die meiste Zeit von 
anderen Hunden fern, was 
zu Defiziten im Umgang mit 
ihnen führte. Nichts desto 
trotz sollte man hier am Ball 
bleiben und Kessy helfen, 
mehr über Hunde und den 
Umgang mit ihnen zu lernen. 
Wer hundeerfahren ist und 
bereit, immer noch Neues 
über sich und die Hundehal-
tung zu lernen, wer gelas-
sen und in sich ruhend ist, 
wer bereit ist, sich auf einen 
Hund als Individuum einzu-
lassen und einzustellen, wird 
mit Kessy gut zurechtkom-
men. Das Team vom Elisa-
bethenhof stellt sich für die 
Hundedame einen Haushalt 
mit zwei Erwachsenen im 
ländlichen Bereich vor, ohne 
weitere Tiere, sowie ohne all-
zu viel Trubel oder Besuch. 
Kessy ist fit und gesund 
und kann gerne ausgiebige 
Spaziergänge mit ihren Men-
schen absolvieren.
Raspuchi & Mitchy
Die dreifarbige Katzendame 
„Raspuchi“ (geb. 16.12.2015) 
braucht etwas Zeit sich 
an fremde Menschen zu 
gewöhnen. Wenn sie Ihre 
Menschen dann kennt, ist 
sie sehr verschmust. Ihr 
wurde einseitig aufgrund ei-
nes Tumors der Gehörgang 
entfernt. Der Kater „Mitchy“ 

(geb. 05.01.2018), ihr bes-
ter Freund ist das Gegen-
teil. Er kommt gleich an und 
schmust als gäbe es kein 
Morgen. Der Elisabethenhof 
hat beide Leukose-positiven 
Katzen von einem befreun-
deten Tierheim, aus Spanien, 
übernommen. Als die beiden 
im Tierheim nochmal getes-
tet wurden, stellte sich he-
raus, dass Mitchy Leukose 
negativ ist, damit er zusam-
men mit Raspuchi vermittelt 
werden kann, wurde er ge-
gen Leukose geimpft. Die 
Beiden suchen ein ruhiges 
Zuhause bei katzenerfahre-
nen Menschen. Schön wäre 
ein gesicherter Balkon oder 
ein Außengehege, wo die 
beiden sich den Wind um die 
Nase wehen lassen können.

Alba
Die weiße Widder-Dame 
„Alba“ (geb. 12/2019) aus 
dem Tierheim Elisabethen-
hof ist eine ziemliche Drauf-
gängerin, die auch sehr stark 
ihre Meinung vertritt, deshalb 
sucht das Tierheim-Team für 
sie einen robusten männlich 
kastrierten Partner mit erfah-
renen Kaninchenhaltern, die 
ihr ein neues Zuhause in der 
Außenhaltung geben möch-
ten. Aufgrund ihres ausge-
prägten Charakters wurde 
Alba kastriert.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e. V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de
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Anlässlich des zweiten inter-
nationalen UNESCO-Tags 
der Streuobstwiese begrüßte 
der Florstädter Arbeitskreis 
„Streuobstwiesen in Flor-
stadt“ bei schönen Frühjahrs-
temperaturen eine Gruppe 
von fast 40 Personen. Die 
Streuobstwiesen oberhalb 
des Wohngebietes „Schwar-
zer Berg“ sind ein ökologi-
sches Kleinod geblieben und 
bieten dem Spaziergänger 
gemütliche Wiesenwege 
durch die noch bestehenden 

und zum Teil auch gut ge-
pflegten Obstwiesen.
Einige Mitglieder des Arbeits-
kreises, der sich inzwischen 
auch „Die Obstler“ nennt, 
hatten sich gut vorbereitet 
und informierten sachkundig.
Streuobstwiesen früher 
und heute
Aus heutiger Perspektive sind 
Streuobstwiesen wichtig auf-
grund ihrer Artenvielfalt, die 
Insekten, Schmetterlingen, 
Vögeln, Reptilien und kleinen 
Säugetieren eine Überlebens-

chance bieten. Die Streu-
obstwiese ist der Genpool für 
mehrere Tausend Obstsorten, 
von denen nur wenige in den 
Handel kommen. Monika 
Rhein vom örtlichen BUND 
gab zu diesem Thema umfas-
sende, anschauliche Informa-
tionen.
Über die Nutzung der Streu-
obstwiese im bäuerlichen 
Betrieb informierte an der 
zweiten Station AK-Mitglied 
Michael Muche. Früher dien-
te die Obstwiese der Vorrats-
haltung und der Versorgung 
des Viehs mit Gras. Neben 
Äpfeln, Birnen, Kirschen, 
Pflaumen und Nüssen wur-
de die Wiese für die Bewei-
dung genutzt. Deshalb habe 
man dann schon vor langer 
Zeit Hochstämme gepflanzt, 
um das Abfressen der Bäu-
me zu verhindern und um 
darunter mähen zu können. 
Idealerweise bestehe eine 
Streuobstwiese aus 15% Alt-
bäumen, die gute Nistmög-
lichkeiten für Vögel bieten, 
aus 15% Jungbäumen, die 
aufgrund der Größe noch 
wenig Ertrag haben und 70% 
Ertragsbäumen. Wenn man 
genau schaue, finde man auf 
dem Spaziergang auch einige 
junge, frisch gepflanzte Bäu-
me.
„Da kommen wir wenigstens 
in Richtung der 15% und das 
macht Hoffnung! Dann sehen 
Sie einige mittelalte Bäume, 
manche sind gepflegt, aber 
viele haben offenbar schon 
lange keine Pflege mehr be-
kommen. Und neben den 
etlichen freien und fehlenden 
Baumreihen sehen Sie, und 
das würde ich auf mindestens 
70% schätzen, alte Bäume 
die teilweise beeindruckend 
groß sind, die aber auch teil-
weise erschreckend massiv 
zurückgeschnitten wurden 
und die deswegen völlig aus 
dem Gleichgewicht geraten 
sind. An vielen dieser Bäume 
wachsen schon Pilze: Pilze 
sind so etwas wie die natür-
liche Müllverwertung und ein 
untrügliches Zeichen, dass es 
bald mit dem Baum zuende 
gehen wird. Schätzungen aus 
anderen Streuobstbeständen 
in Deutschland sagen, dass 
alleine in den nächsten 10 

Arbeitskreis „Streuobstwiesen in Florstadt“
Tag der Streuobstwiese  

Informativer und genussvoller Apfelblüten-Spaziergang

Jahren jeder vierte Baum ver-
schwinden wird.“
Es folgten Informationen über 
die Bedeutung der „Verede-
lung“, denn alle Obstbäume 
entstehen nicht aus einem 
Samen, sondern die Edelrei-
ßer werden auf einen stabilen 
Stamm gepfropft. Um diesen 
Bäumen dann eine lange Le-
bensdauer zu ermöglichen ist 
es unabdingbar die Bäume 
zu schneiden. Dies ist ganz 
wichtig in den ersten Jahren; 
aber auch später ist Baum-
pflege erforderlich. Damit die-
se Pflege effektiv ist und nicht 
allzu viel Arbeit macht, favo-
risiert der Arbeitskreis den 
Oeschberg-Palmer-Schnitt, 
der auch in den örtlichen 
Schnittkursen kurz und klar 
erläutert wird.
Pflanzenvielfalt erhalten –
nicht zu oft Mähen
Über die richtige Pflege der 
Wiese informierte OGV-Mit-
glied Hartmut Wielitsch. Die 
erste Mahd solle frühestens 
Ende Juni erfolgen, denn nur 
dann schützt man Wiesen-
brüter und gibt vielen Pflan-
zen die Chance Samen aus-
zubilden. Eine Nutzung durch 
Pferde und Kühe sind dann 
kein Problem, wenn man die 
tierischen Abfallprodukte 
entfernt, wie dies auf einigen 
Wiesen vor Ort anschaulich 
gezeigt wird.
Haltbarmachen 
und Genießen
Monika Bernhard informierte 
über Möglichkeiten Obstpro-

dukte wie Apfelmus haltbar 
zu machen sowie über die 
ideale Lagerung von Äpfeln; 
viele Sorten sind lange halt-
bar und können bis März/
April aufbewahrt werden. 
Beim kulinarischen Abschluss 
des Spaziergangs gab es von 
Isabell Büchel Informationen 
zu Kräutern, die man z. B. 
in Kräuterbutter verarbeiten 
kann. In der begehrten Kost-
probe waren Gundermann, 
Spitzwegerich, weiße und 
gefleckte Taubnessel, Sauer-
ampfer, Schafsgarbe, Knob-
lauchsrauke, Löwenzahn und 
Gänseblümchen verarbeitet. 
Abschließend informierte 
Gudrun Neher vom BUND 
über die vielfältigen Eigen-
schaften der Brennnessel 
als Lebensraum für Schmet-
terlinge, als Heilkraut, als 
Dünger und ganz besonders 
als kulinarischer Genuss. Als 
Kostprobe gab es eine Brenn-
nessel-Quiche, die begeistert 
verkostet wurde. Mit Apfel-
schorle und gespritzten Ap-
felwein gab es noch viele Ge-
spräche in kleiner Runde. Die 
nächsten Aktivitäten des „AK 
Streuobstwiesen“ sind schon 
in Planung. Am 2. Juli findet 
ein Sensenkurs statt und am 
Samstag, den 24.9.22 gibt 
es wieder ein Apfelfest. Für 
den Septembertermin freut 
sich der Arbeitskreis noch 
über weitere Helfer, die gerne 
ihre Kontaktdaten an Monika 
Rhein geben dürfen (monika.
rhein@web.de).

Einführungsvortrag                                         Foto: Gudrun Neher

steinbock 
(22.12.-20.01.)
Einem von Ihnen 

geplanten Vorhaben mangelt 
es noch an der zündenden 
Idee - und die muss kreativ 
sein, nicht nahe liegend oder 
08/15.

WasserMann 
(21.01.-19.02.)
Eine an Ihnen geäu-

ßerte Kritik sollten Sie nicht 
als Angriff, sondern als Denk-
anstoß verstehen: Kann es 
nicht sein, dass Sie sich ver-
rannt haben?

Fische 
(20.02.-20.03.)
Wenn es Ihnen nicht 

gelingt, die Bedenken Ihrer 
Freunde auszuräumen, soll-
ten Sie die Sache aufgeben. 
Ohne Unterstützung kom-
men Sie nicht weiter.

Widder 
(21.03.-20.04.)
In der Partnerschaft 

kommt es auf Ihr Verständnis 
an: Zeigen Sie sich von Ihrer 
einfühlsamsten Seite und 
begeistern Sie durch Einfalls-
reichtum. 

stier 
(21.04.-20.05.)
In diesen Wochen 

können Dinge wahr werden, 
an die Sie schon lange nicht 
mehr geglaubt haben: Sie 
müssen als Hilfe eine be-
stimmte Person gewinnen. 

zWillinge 
(21.05.-21.06.)
In einer wichtigen 

beruflichen Sache läuft nun 
auf einmal alles ganz prob-
lemlos. Mit Riesenschritten 
nähern Sie sich einem Etap-
penziel.

krebs 
(22.06.-22.07.)
Sie bringen genau 

die richtige Wendigkeit mit, 
um Unannehmlichkeiten aus 
dem Weg zu gehen. Da könn-
te so mancher einiges von 
Ihnen lernen. 

löWe 
(23.07.-23.08.)
Ausdauer, Inspira-

tion und Überzeugungskraft 
stehen Ihnen in diesem Mo-
nat in hohem Ausmaß zur 
Verfügung: Jetzt können Sie 
Ihr Ziel erreichen!

JungFrau 
(24.08.-23.09.)
In der Freude über 

einen beruflichen Erfolg dür-
fen Sie die Sorgen eines 
Freundes nicht vergessen, 
der sich Hilfe suchend an Sie 
wendet.

Waage 
(24.09.-23.10.)
Ihre Leistungen lie-

gen zurzeit weit über dem 
Durchschnitt! Doch auf Dau-
er werden Sie dieses Kräfte 
zehrende Tempo nicht durch-
halten können. 

skorpion 
(24.10.-22.11.)
Sie sind offen für 

Neues – sollten sich aber 
überlegen, ob Sie damit eine 
vertraute Person vor den 
Kopf stoßen. Das wäre die 
Sache nicht wert!

schütze 
(23.11.-21.12.)
Wo andere Men-

schen sich angesichts eines 
großen Risikos zurückziehen, 
kämpfen Sie unverdrossen 
weiter: Das ehrt Sie über alle 
Maßen!

Die Horoskop-Ecke
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die passenden Töne, um 
die Wände in Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Küche & Co. 
neu zu gestalten. Mit den 
vier Wandfarben namens 

Die Welt in Schwarz und Weiß 
Kontrastfarben verleihen dem Zuhause einen klassisch-eleganten Look

New Black, Urban Grey, 
Cool Grey und Cosy White 
lassen sich sowohl puris-
tische als auch opulente 
Wohnideen verwirklichen.

Kontraste ziehen sich an: Eine Wohnungsgestaltung in Schwarz 
beziehungsweise Grau und Weiß steht für einen reduzierten, 
hochwertigen Stil.      Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektion

Haus & Garten
(djd). Nicht nur in der Mode 
sind Schwarz und Weiß 
echte Dauerbrenner. Auch 
bei der Inneneinrichtung 
schaffen die starken Farb-
kontraste zwischen hell 
und dunkel einen klassisch-
edlen Look. Die bewusste 
Reduktion bringt Ruhe und 
Struktur ins Zuhause, zu-
dem lassen sich die Farb-
töne flexibel mit weiteren 
Einrichtungsgegenständen, 
Wohnaccessoires oder 
unterschiedlichen Boden-
belägen kombinieren. Wer 
sich diesen zeitlos-schönen 
Look nach Hause holen 
möchte, findet mit den vier 
Farbtönen der Trendfarben 
„Black & White Edition“ von 
Schöner Wohnen-Farbe 

• Bodenbeläge   • Anstricharbeiten
• Vollwärmeschutz  • Verputzarbeiten
• eigener Gerüstbau  • Tapezierarbeiten
• Brandschutzarbeiten  • Trockenbau

Inh. Peter Langer
Maler- u. Lackierermeister
61194 Niddatal
Zuseweg 3

Tel. 06034/907659
Fax 06034/907660

info@stelzundsohn.de
www.stelzundsohn.de

XYX,– €
UVP des Herstellers 
XXX,– €

Wir beraten Sie gerne:

Der neue Akku-Rasenmäher RMA 235:
•  leicht und wendig für kleine  

Rasenflächen
• Schnittbreite 33 cm
• klappbarer 30-Liter-Grasfangkorb

Set RMA 235 mit  
Akku AK 20 und  
Ladegerät AL 101

KABELLOS UND  
FLEXIBEL.

Wir beraten Sie gern!

Obergasse 6c
61194 Niddatal/Kaichen
Tel.: 06187/25196
Fax: 06187/27337
E-Mail: fgs-schmidberger@t-online.de

FGS
SCHMIDBERGER

FORST- UND GARTENGERÄTE

Öffnungszeiten:    Di. bis Fr. 9 - 12 und 15 - 18.30 Uhr, 
     Sa. von 9 - 13 Uhr, Mo. ist Ruhetag.

AKKU POWER.
BY STIHL.
 

Jeder Aufgabe gewachsen.

TAG der OFFENEN TÜR
Samstag, 10. Oktober 2020 von 11.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie mit Kuchen, Kaffee & Getränken.

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- und 
Meisterbetrieb

seit
1993

Ihr Fachgeschäft in Florstadt & Umgebung
Beratung · Verkauf · Ausführung

Dienstleistungen
Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h

Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h
Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Ihr Fachgeschäft
in Florstadt & Umgebung

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- & Meisterbetrieb seit 1993

Beratung · Verkauf · Ausführung · Dienstleistungen

Gardinen · Stangen und Schienen 
Sonnen- und Sichtschutz · Bodenbeläge

Insektenschutz · Tapezieren und Streichen
Entrümpelung und Entsorgung

Am Lindenbrunnen 1
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Da
ch

deckermeister

Paul Lenz

Der 
Frühling für 

Ihr Dach

(djd). Frühlingszeit ist Gar-
tenzeit: Nach der kalten 
Jahreszeit ist die Sehnsucht 
groß, endlich wieder Zeit im 
grünen Refugium zu ver-
bringen. Mit praktischen 
Helfern und etwas Geschick 
sind die Spuren des Win-
ters schnell entfernt und der 
Garten ist bereit für die neue 
Saison. Bäume, Büsche 
und Hecken erhalten im zei-
tigen Frühjahr einen Rück-
schnitt, der Rasen wird von 
Laub und herabgefallenen 
Ästen befreit und der Wild-
wuchs am Übergang zu We-
gen und Beeten beseitigt. 
Für ein flexibles, bequemes 
Arbeiten eignen sich leich-
te Akkugeräte wie etwa 
aus dem AK-Akkusystem 
von Stihl. Dabei lässt sich 
ein und der-
selbe Akku 
gleich für 
unterschied-
liche Geräte 
nutzen. Mehr 
In format io-
nen und eine 
persönl iche 
Beratung gibt 
es zum „Stihl 
Garten-Start“ 
im örtlichen 
Fachhandel 
und unter 
www.stihl.de.

Blitzsauber 
den Frühling 

begrüßen 
Nach dem Frühjahrsputz 
ist der Garten bereit für 

die neue Saison

Die letzten Spuren des Winters beseitigen: Hochdruckreini-
ger machen die Gartenmöbel bereit für die neue Saison. 

Foto: djd/STIHL

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel Meis


Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ­ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Ich suche Verstärkung für ca. 25 bis 30 Stunden 
im Monat auf 450 Euro­Basis.

Bi�e einfach telefonisch melden bei Interesse. 



Das Monatsjournal FlorstadtFlorstadt 5

Der Wasseranteil beim er-
wachsenen Menschen be-
trägt ca. 63%. Der Mensch 
besteht also zu fast zwei Drit-
teln aus Wasser. Damit ist der 
Mensch quasi was er trinkt.
Was wir aber nicht wissen, ist, 
wie unsere Trinkwasserleitun-
gen im Inneren des Hauses 
aussehen und welche lebens-
wichtigen Vitalstoffe, Salze 
und Mineralien am Wasser-
hahn noch ankommen.
„Sie fragen sich das? Wir 
bringen Licht ins Dunkle.“
Vom Experten: Dank der 
natürlichen, umweltbewuss-
ten Mediagon-Technologie, 
tanken Sie Energie & Wohl-

befinden mit vitalisiertem 
Leitungswasser und dies zu 
einem vielfach günstigerem 
Preis als eine entsprechende 
Entkalkungsanlage.
Was in der Schweiz 
„Gang und Gäbe“ ist, 
macht neugierig!
Die in Rodheim ansässige 
Firma Jürgen Roth hat per-
sönlich erfahren, welchen 
Unterschied es macht mit 
dem ökologischen Mediagon 
Wasseraufbereitungsgerät 
- und das ohne Salz, ohne 
Chemie, ohne Strom und 
ohne Magnet. Damit bleibt 
das wertvolle Wasser unbe-
rührt, anders als das, was 

das Wasser bei einer 
Enthärtungsanlage 
durchlaufen muss.
Mit der jahrzehntelan-
gen Erfahrung in der 
Sanitär-Installations-
branche kennt er die 

Probleme der Hauseigentü-
mer in Sachen Kalk, Rost und 
hohe Folgekosten in Trink-
wasserleitungen.
Rohrleitungen verstopfen, 
Haushaltsgeräte, Armaturen, 
Wasch- und Spülmaschinen 
verkalken und verursachen 
dauerhafte Schäden.
Es wird keine verkalkten 
Duschwände und Fliesen 
mehr geben und da bei die-
sem physikalischen Prozess 
keine wertvollen Mineralien 
(Kalzium, Magnesium) aus 
dem Wasser entfernt werden, 

Stahlleitung verzinkt
stark verkalkt

bleibt das Wasser vital, sta-
bil und gesund. Somit erhält 
man wertvolles Trinkwasser, 
welches man nicht mehr kau-
fen muss. Denken Sie auch 
an Ihre Kinder! 
Zusätzlich verbrauchen 
Sie  mit Mediagon weniger 
Waschmittel und ein volles 
Aroma bei Tee und Kaffee ist 
garantiert.

Einfache Montage: 
Aufgrund der zwei Halbscha-
len muss die Wasserleitung 
nicht aufgeschnitten werden.
Wir beraten Sie gerne: 
Dieses wartungsfreie Gerät 
mit einer 20-jährigen Ga-
rantie hat keine Folgen- und 
Wartungskosten. Gern berät 
Sie der Meister Jürgen Roth 
aus Rodheim. Vereinbaren 
Sie ganz unverbindlich einen 
Termin.
Telefon 06007 2860

Firma Jürgen Roth - Ihr Experte für wassertechnische Anlagen informiert: 
Alternative zur Reinigung von wasserführenden Leitungen
Mediagon bietet Ihnen Trinkwasser wie frisches Quellwasser durch Vorteile der natürlichen Wasseraufbereitung. Nutzen Sie den Gratis-Test für Haus-
besitzer ohne Kaufverpflichtung.

Chromstahl (INOX)
Beginn der Verkalkung

Stahl verzinkt
mit starker Rostbildung

Kunststoff (PE)
stark verkalkt

Wohlbefinden 
beim Wassertrinken

Vitalisierung & Kalkschutz

Partner von:

Schützen Sie Ihr Wasser-System 
mit einer modernen 

Wasseraufbereitungsanlage 
ohne dass Ihre Wasserleitung 
aufgeschnitten werden muss.

Jetzt unverbindlich beraten lassen:

me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
E-Mail: info@roth-rodheim.me
Junkergasse 9
61191 Rosbach/Rodheim

Anzeige

Wasserleitung
ungeschützt

geschützt mit 
Mediagon

Das Motto des Tages: Groß 
und Klein sollen auf ihre Kos-
ten kommen. Für die Kinder 
standen unterschiedliche 
Sportgeräte vom Sportkreis 
Wetterau bereit: Eine Biathlon-
Schießanlage (mit ungefährli-
chen Pfeilen), Hufeisenwerfen, 
eine Kegelbahn und Ringe-
werfen. Die Spiele fanden 

großen Anklang – nicht nur bei 
den Kindern. Außerdem stand 
Ponyreiten auf Pony Holly 
vom Reitverein Leidhecken 
auf dem Programm. Weiteres 
Highlight des Tages: Ein Be-
such frisch geschlüpfter Kü-
ken der Familie Wagner, die 
die Kinder bestaunen durften.
Die beiden Vorstandsvorsit-

zenden Stephan Wagner und 
Christian Bichler sorgten für 
leckeres Essen vom Grill, wei-
tere Köstlichkeiten gab es aus 
dem Repertoire des „Lieb-
lingsplatzes“. „Wir freuen uns 

CDU Stadtverband Florstadt
Biathlon, Ponyreiten und frisch geschlüpfte Küken

Die CDU Florstadt hatte am Palmsonntag zum Familientag am Stammheimer „Lieblingsplatz“ der Familie Wagner geladen. Bei zum 
Glück trockenem Wetter kamen Jung und Alt für gemütliche Stunden zusammen.

Beste Laune am Lieblingsplatz: CDU Stadtverordnete Christiane 
Wehrum-Hötzel und Magistratsmitglied Willi Mäser. © CDU Florstadt

Am 15. Mai findet das traditio-
nelle Kreidlertreffen - marken-
offenes Mopedtreffen - nach 
zwei Jahren Coronabedingter 
Pause endlich wieder auf dem 
Festplatz in 61197 Nieder-
Florstadt statt. Es wird wieder 
eine langsame und schnelle 

Ausfahrt geben, sowie ein Tei-
lemarkt. Auch gibt es Kaffee 
und Kuchen sowie Würstchen 
vom Grill. Der Motorsport-
club Nieder-Florstadt hofft auf 
zahlreiche Teilnahme und viele 
Mopeds und schöne Zweitakt 
Gespräche.

MSC Nieder-Florstadt e.V.
14. Kreidlertreffen

Messeplatz Nieder-Florstadt - 15. Mai 2022

über das Interesse der Fami-
lien und möchten die Traditi-
on unseres Familientages am 
Palmsonntag nun fortführen. 
Generationsübergreifend zu-
sammenzukommen, gemein-

sam Zeit zu verbringen und 
sich über die Themen auszu-
tauschen, die uns bewegen, 
das ist uns als CDU Florstadt 
wichtig“, betont CDU Vorsit-
zender Stephan Wagner.
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Es heißt, dass dieser Drink 
von einem betrunkenen 
Barkeeper in San Francisco 
kreiert wurde, der die ganze 
Nacht mit ein paar Freunden 
trinkenderweise in der Bar 
verbracht hatte, bis der Boss 
um 9 Uhr morgens den La-
den betrat. 
Der Barbesitzer verlangte 
eine Erklärung und der be-
trunkene Barkeeper erzählte 
ihm, dass er auf den Sonnen-
aufgang gewartet hatte, um 
einen Drink zu mixen, der die-
sem Anblick glich. Natürlich 
musste er den Cocktail vor-
mixen, um seine Geschichte 
zu beweisen und zu seinem 
Glück mixte er in Windesei-
le einen Tequila Sunrise. Ob 
diese Story wirklich wahr ist, 
ist eine andere Frage – es ist 
auf jeden Fall eine originelle 
Antwort zu der Frage, wie der 
Tequila Sunrise entstand.
Zutaten:
5 cl weißer Tequila
12 cl Orangensaft
1 cl Zitronensaft
1-2 cl Grenadinesirup
Zubereitung:
Alle Zutaten bis auf den Gre-
nadinesirup in das Cock-
tailglas auf Eiswürfel gie-
ßen. Den Glasrand mit einer 
Orangenscheibe dekorieren 
und einen Trinkhalm ins Glas 
stellen.
Direkt vor dem Servieren  den 
Grenadinesirup langsam auf 
den Drink gießen. Beim Trin-
ken könnte die Grenadine mit 
dem HaIm spiralförmig nach 
unten gerührt werden, so 
dass man den Namen „Te-
quila Sunrise“ nachvollziehen 
kann.

Tequila 
Sunrise

Cocktailecke

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Wann entstand das 
Felsenmeer?

Die Riesensage
Vor langer Zeit sollen im 
Lautertal zwei Riesen gelebt 
haben - der eine auf dem 
Felsberg, der andere auf dem 
Hohenstein. Eines Tages be-
kamen sie Streit und began-
nen, Felsbrocken aufeinan-
der zu werfen. Der Riese vom 
Hohenstein hatte den Vorteil, 
dass er viel mehr Steine zum 

Werfen hatte. Von Steinen ge-
troffen wurde der hier leben-
de Riese unter einem „Meer 
von Felsen“ begraben – so 
entstand dieser Ort, der als 
„Felsenmeer“ bekannt wur-
de!
Dies ist natürlich nur eine Le-
gende, aber es gibt zwischen 
Reichenbach und Beedenkir-
chen wirklich ein Meer von 
Felsen im Odenwald - die 
eigentliche Entstehung ergab 
sich aber aus einem Wech-
selspiel zwischen Geologie 
und Natur und nicht aus ei-
nem Streit zwischen zwei 
Riesen!
Das kleine Felsenmeer
Das Kleine Felsenmeer lädt - 
ebenso wie sein großer Bru-
der in Lautertal-Reichenbach 
- zu einem interessanten 
Blick in die erdgeschicht-

liche Vergangenheit ein.
Tausende Gesteinsblöcke in 
verschiedenen Größen und 
Formen liegen am Hang und 
wollen erkundet werden. 
Das Gluckern eines unterir-
dischen Baches dringt durch 
die moosbewachsenen Stei-
ne. 
Die Entstehung
Das spektakuläre Naturdenk-
mal Felsenmeer liegt an den 
Hängen des Felsbergs im 
Lautertal und ist das Pro-
dukt von geologischen Pro-
zessen, die vor etwa 340 
Millionen Jahren begannen. 
Damals drifteten zwei Kon-
tinente aufeinander zu und 
kollidierten im Gebiet des 
heutigen Odenwaldes. An 
dieser „Nahtstelle“ bildete 
sich ein riesiges Gebirge, in 
großer Tiefe schmolz das Ge-

Felsenmeer »Groß & Klein«
Wie ein steinerner Strom den Berg hinab

Die Felsblöcke laden zum Klettern und Spielen ein

stein und stieg als flüssiges 
Magma auf. Es erkaltete vor 
etwa 330 Millionen Jahren 
im „Kern“ der aufgestapelten 
Berge zu einem dem Gra-
nit ähnlichen Gestein, dem 
Melaquarzdiorit. Im Laufe 
der folgenden Jahrmillionen 
wurde die Oberfläche des 
Felsberges abgetragen und 
somit die darunter liegenden 
Felspartien freigelegt. Wäh-
rend der Abkühlung des glut-
flüssigen Gesteins bildeten 
sich Risse (Klüfte), die „den 
Berg“ in viele große Blöcke 
zerteilten. 
Information
Das kleine Felsenmeer ist 
ideal für jüngere Kinder ab 
ca. vier Jahren geeignet. 
Es liegt direkt am Parkplatz 
Zindenauer Schlösschen am 
Ortsende von Fischbachtal-
Steinau. Es werden keine 
Parkgebühren erhoben.
Am großen Felsenmeer wer-
den Parkplatzgebühren erho-
ben. Fürs Navigationssystem 
geben Sie bitte Felsenmeer 
Informationszentrum, Fel-
senmeer 3, 64686 Lautertal 
(Odw.) als Adresse an.
Das kleine und große Felsen-
meer selbst sind kostenlos.
Für schöne Ausflüge über 
das Felsenmeer hinaus  
verlost das Monatsjournal 
drei Reiseführer über den 
Odenwald - einfach die ne-
benstehende Frage beant-
worten und die Antwort per 
E-Mail oder per Postkarte 
an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 4. 
Juni 2022. Die Gewinner 
werden benachrichtigt.
Quelle »Kleines Felsenmeer« 
Odenwald Tourismus GmbH 
Quelle »Großes Felsenmeer« 

Felsenmeer-
Informationszentrum

Kleines Felsenmeer
Foto: Stephanie Herbener

Großes Felsenmeer
Foto: Jennifer Kaufmann

(djd-k). Arbeits- und 
Privatleben best-
möglich miteinander 
in Einklang bringen: 
Wem das gelingt, bei 
dem kann man von 
einer ausgewogenen 
Work-Life-Balance 
sprechen. Immer 
mehr Unternehmen 
bemühen sich durch 
flexiblere Arbeitszei-
ten, die Möglichkeit 
von Homeoffice und 
die Schaffung von 
Teilzeitarbeitsstel-
len darum, den Be-

Damit die Freizeit nicht zum Stress wird
Work-Life-Balance: Warum ein Pool im Garten dazu einen Beitrag leisten kann

Fertigpools werden bereits vollständig 
montiert, verrohrt und verkabelt angeliefert.

Foto: djd-k/Pool-Systems.de

Blaulichtecke: 
WhatsApp-Betrüger erneut erfolgreich  

Zwischen dem 26. und 28. April erhielt eine 60-jährige Frau eine WhatsApp 
Nachricht von einem unbekannten Betrüger, der sich als ihre Tochter ausgab.

Nach mehreren belanglosen 
Nachrichten gab der Verfas-
ser der Nachricht vor, in einer 
Notlage zu sein. Die 60-Jähr-
ge fiel auf die Betrugsmasche 
rein und überwies insgesamt 
5.700 Euro. Nachdem der 
Betrüger erneut Geld forder-
te, wurde die Frau misstrau-
isch und setzte sich mit ihrem 
Schwiegersohn in Verbin-
dung.
Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen 
übernommen.

Trotz mehrfacher Warnhin-
weise der Polizei gelingt es 
Betrügern noch immer Bürger 
zu überlisten und so teilweise 
an hohe Geldsummen zu ge-
langen. Deshalb möchte die 
Polizei an dieser Stelle erneut 
alle Bürger und Bürgerinnen 
sensibilisieren: Seien Sie 
misstrauisch! Raten Sie nicht, 
wer anruft, sondern fordern 
Sie Anrufer grundsätzlich auf, 
ihren Namen selbst zu nen-
nen. Egal, ob Sie angerufen 
oder per Messengerdienst 

dürfnissen ihrer Mitarbeiter 
besser gerecht zu werden. 
Jedoch setzen sich viele 
Menschen gerade in ihrer 
freien Zeit unter einen enor-
men Druck und wollen alles 
unter einen Hut bringen. Ein 
wohltuender und garantiert 
stressfreier Ausgleich zum 
Alltag kann ein Pool im ei-
genen Garten sein. Pool-
Systems etwa, Deutschlands 
größter Pool-Fachhändler, 
bietet Fertigpools zur unkom-
plizierten Realisierung an, 
mehr Infos gibt es unter www.
pool-systems.de.

bzw. E-Mail angeschrieben 
werden: Geben Sie keine 
sensiblen Daten heraus. Las-
sen Sie sich am Telefon nicht 
unter Druck setzen. Legen 
Sie einfach auf. Rufen Sie 
die jeweilige Person unter 
der Ihnen bekannten Num-
mer an und lassen Sie sich 
den Sachverhalt bestätigen. 
Übergeben Sie niemals Geld 
oder Wertsachen an unbe-
kannte Personen.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau 
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Veranstaltungen können wegen der Pandemie kurz-
fristig abgesagt werden. Wenden Sie sich an den 
Veranstalter, um aktuelle Informationen zu erhalten.

 Freitag, 13. Mai

19.30 Uhr:  Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus Nie-
der-Florstadt, KV Florstadt

 Freitag, 13. Mai bis Sonntag, 15. Mai

   21. Künstlertage - Ausstellung 2022, Bür-
gerhaus Staden, Kunst- und Kulturkreis 
Kraniche Florstadt e.V.

 Sonntag, 15. Mai

   14. Kreidlertreffen, Messeplatz Nieder-Flor-
stadt, MSC Nieder Florstadt e.V.

 Freitag, 20. Mai

18.00 Uhr:  Polyester und Imprägnierung - So vermei-
den Sie Kunststoffe in Textilien, Online-Ver-
anstaltung im Rahmen von NABU am Freitag, 
Teilnahme kostenlos, Spenden erwünscht, 
NABU Umweltwerkstatt e.V.

 Dienstag, 24. Mai

19.00 Uhr:  Jahreshauptversammlung, Gemeindezen-
trum Nieder-Mockstadt, VdK Ortsverein Nie-
der-Mockstadt

 Donnerstag, 26. Mai

10.00 Uhr:  Traditionelle Vatertagsveranstaltung, Feu-
erwehrgerätehaus Florstadt, Freiwillige Feuer-
wehr Florstadt e.V.

Jüngster Teilnehmer war ein 
5-jähriger Junge, der genauso 
Spaß an den Übungen hatte, 
wie die schon geübteren Teil-
nehmer.  Fünf Trainerinnen und 
Trainer, sowie drei Helfer leg-
ten, während des Camps,  den 
Focus auf das neue Kindergol-
fabzeichen. Zwei Pros und fünf 
ausgebildete C-Trainerinnen 
und Trainer stehen am Golf-
platz Altenstadt zum Training 
bereit.
Alle Übungen, die der Hessi-
sche Golfverband dafür vor-

gab, mussten trainiert und ge-
übt werden, um Bronze, Silber 
oder Gold zu erlangen. Das 
Übungsrepertoire reichte von 
Fitness-, Lauf- und Koordinati-
onsübungen bis hin zu geziel-
ten Putten und Chippen sowie 
zum Üben der Abschläge auf 
der Driving Range, Schläge 
aus dem Sandbunker und das 
Spiel auf dem Platz.
Die jüngeren Kids übten mit 
speziellen Golfmaterialien, 
z.B. mit Snagschlägern  und 
passenden Bällen. Am letzten 

Ostercamp am Golfplatz Altenstadt
Seit über 20 Jahren veranstaltet der Golfplatz Altenstadt Oster- und Som-
mercamps für Kinder und Jugendliche. Die Camps sind immer sehr schnell 
ausgebucht, so auch in diesem Jahr.

Camp-Tag ging es dann auf 
den Platz, wobei das Mitfahren 
im Golfcart allen besonderen 
Spaß bereitete, aber auch das 
Golfspiel, wie sie es bei den Er-
wachsenen sehen. 
In der Mittagszeit gab es im 
Clubhaus immer ein gemein-
schaftliches Essen, mit belieb-
ten Kindergerichten wie Pizza, 
Schnitzel, Nudeln oder Pom-
mes.
Auch das Wetter zeigte sich in 
diesem Jahr sehr freundlich, 
sodass das Essen auf der Ter-
rasse stattfinden konnte. Älte-
re Clubmitglieder freuen sich 

häufig über das bunte Treiben 
auf dem Golfplatz. Auch die 
Managerin Lucia Pinsel und die 
Jugendwartin Christa Reichert 
hoffen, dass einige Kinder 
Freude am Golfspiel in freier 
Natur gefunden haben und 
weiterhin ins Training kommen.
Dem Betreiber und dem Ju-
gendteam ist es wichtig, dass 
alle Kinder, die sich für den 
Golfsport interessieren, auch 
den Zugang bekommen. So-
gar Schulgolf AGs können 
in Altenstadt kostenfrei erste 
Golfschläge mit einem Golfleh-
rer ausprobieren.  Hierbei hilft 

der „Limes Förderverein“ des 
Golfplatz Altenstadt.
Jugendarbeit wird auf dem 
Golfplatz Altenstadt groß ge-
schrieben. Die schon erfahre-
nen Kinder- und  Jugendlichen 
spielen bei den First-Drive 
und Challenge  Turnieren, 
auch auf anderen Golfplät-
zen unserer Region und die 
Jugendmannschaft nimmt an 
den hessischen Turnieren des 
Hessischen Golfverbandes 
teil, sowie an den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften.

Text und Bild 
von Christa Reichert

Nachdem pandemiebedingt 
die Mitgliederversammlung 
2020 und 2021 ausfallen muss-
te konnte die Versammlung in 
diesem Jahr am 08.04. wieder 
im Vereinsheim stattfinden. 
Die 2. Vorsitzende Karin Wer-
ner begrüßte die anwesenden 
Vereinsmitglieder. Nach dem 
Verlesen der Tagesordnungs-
punkte, gedachte man den 
verstorbenen Mitgliedern ins-
besondere dem Ehrenmitglied 
Johann Jerke und Klaus Pape 
der dem Verein sehr lange als 
erster Vorsitzender vorstand. 
Man wird ihnen ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Karin Werner berichtete in ih-
rem Jahresbericht über die 
wenigen Vereinsaktivitäten die 
2021 durchgeführt werden 
konnten. Am 15.08. trafen sich 
zahlreiche Vereinsmitglieder, 
Freunde und Gönner des Ver-
eins zu einem gemeinsamen 
Frühstück bei bestem Wetter. 
Die Veranstaltung war ein vol-
ler Erfolg und man plant auch 
wieder ein Frühstück in diesem 
Jahr zu organisieren. Die Jung-
tierschau konnte unter Einhal-
tung der Corona Auflagen auf 
dem Vereinsgelände durchge-
führt werden. In diesem Jahr 

soll die Schau am 25. Septem-
ber stattfinden, als Preisrichter 
wurde wieder Bernd Findling 
verpflichtet. In den letzten bei-
den Jahren wurden zahlreiche 
Renovierungsarbeiten an der 
Zuchtanlage durchgeführt. 
Unter anderem soll ein klei-
ner Ausstellungsraum bis zur 
Jungtierschau fertig gestellt 
sein. 
Der Zuchtwart Horst Werner 
berichtete, dass die Florstäd-
ter Züchter auf den Geflügel-
schauen 2021 in Leidhecken, 
Bad Nauheim-Schwalheim 
und der Kreisverbandsschau 
die auch in Leidhecken im Hin-
kelstall stattfand, ihre Tiere mit 
guten Bewertungen zur Schau 
stellten. Am erfolgreichsten 
war allerdings der Jungzüchter 
Niklas Farr. Der auf der Kreis-
verbandsjugendschau die im 
Dezember in Bingenheim statt-
fand, zum erstenmal Deutsche 
Zwerg-Wyandotten gestreift 
ausstellte und auf anhieb ein 
LVP-Band sowie das Hessische 
Jugendband erringen konnte. 
Der Kassenbericht von Rudi 
Goll zeigte leider höhere Aus-
gaben als Einnahmen, was 
den getätigten Renovierungs-
arbeiten an der Zuchtanlage, 

den ausgefallenen Vereinsakti-
vitäten sowie den gestiegenen 
Heizkosten geschuldet ist. Die 
Kassenprüfer Wolfgang Alt und 
Manfred Stübing bescheinig-
ten eine einwandfreie Kassen-
führung. Nach der Entlastung 
des Gesamtvorstandes kam 
man zu den Vorstandswahlen.
Gewählt wurde: zum ersten 
Vorsitzenden und Zuchtwart 
Horst Werner, zweite Vorsit-
zende Karin Werner, Rechner 
Rudi Goll, Jugendwart Gerhard 
Weis, Schriftführer Jürgen Ma-
nike, 1. Beisitzer Helmut Walz, 
2. Beisitzer Horst Ackermann, 
3. Beisitzer Hans-Jürgen Ruhr-
mann, Kassenprüfer Herbert 
Hübner und Ersatzkassenprü-
fer Karl Hirsch.
Von der Versammlung wurde 
ein Antrag gestellt die jährli-
chen Mitgliedsbeiträge anzu-
heben, dem stimmte die Ver-
sammlung einstimmig zu.
Die 2. Vorsitzende würdigte die 
Verdienste von Horst Acker-
mann der 43 Jahre das Amt 
des Schriftführers ausübte als 
auch Bernd Geier der als Ju-
gendwart langjährig tätig war 
und nicht mehr kandidierte. Sie 
erhielten ein kleines Präsent als 
Dankeschön für die geleistete 
Arbeit.
Zum Schluss bedankte sich 
der neu gewählte 1. Vorsit-
zende bei den anwesenden 
Vereinsmitgliedern und allen 
Helferinnen und Helfer für die 
geleistete Arbeit in den letzten 
beiden Jahren und wünschte 
allen Züchtern für das Zucht-
jahr 2022 viel Erfolg bei den be-
vorstehenden Ausstellungen.

RGZV Nieder-Florstadt 1927 e.V.
Höhere Ausgaben als Einnahmen 

Horst Werner ist der neue 1. Vorsitzende vom Rassegeflügelzuchtverein

Neu gewählter Vorstand v.l.: Horst Werner, Rudi Goll, Helmut 
Walz, Karin Werner, Jürgen Manike, Horst Ackermann und 
Gerhard Weis, es fehlt Hans-Jürgen Ruhrman
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WERKSTATT!
M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

1968      2018

AGETHEN-GMBH.DE

GOLF in
ALTENSTADT

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67
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Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

Die Kraniche dürfen endlich 
fl iegen. Nach 2019 fi ndet 
erstmalig vom 13. bis 15. Mai 
2022 wieder eine Jahres-
ausstellung im Bürgerhaus 
Staden statt. Das Motto der 
21. Künstlertage ist „Zuver-
sicht“. Ein Thema das derzeit 
nicht besser passen könnte. 
Ursprünglich war es schon 
für die Ausstellung 2020 
geplant, aber aufgrund von 
Corona wurden die Künstler-
tage immer wieder verscho-
ben.
Doch nun ist es soweit. Am 
Freitag den 13.05.2022 eröff-
net Schirmherr Bürgermeis-
ter Unger die Vernissage um 
19.00 Uhr. Insgesamt stellen 
diesmal 15 „Kraniche“ ihre 
Werke an den 21. Künstlerta-
gen aus. Der Höhepunkt des 
Abends ist der Rundgang 
durch die Ausstellung. Jeder 
Künstler/in enthüllt sein ei-
gens zum Motto „Zuversicht“ 
angefertigtes Kunstwerk und 
erläutert seine Arbeit.
Die Ausstellung ist am 
Samstag den 14.05.2022 
von 11.00 – 18.00 Uhr und 
Sonntag den 15.05.2022 von 
11.00 – 16.00 Uhr für alle 
Kunstliebhaber und Besu-
cher geöffnet. Highlight am 
Sonntag ist der Malwettbe-
werb der Schüler- und Schü-
lerinnen aus der Karl-Wei-
gang-Schule Florstadt. Die 
Arbeiten der kleinen Künstler 

und Künstlerinnen werden 
vorgestellt und gemeinsam 
von Peter Arnold und dem 
1. Vorsitzenden der Kraniche 
Bernd Raab ausgezeichnet.

Der kürzlich neu zusammen-
gesetzte Vorstand hofft auf 
große Resonanz und freut 
sich auf zahlreiche Besucher 
der Ausstellung. Der Eintritt 
ist kostenfrei, dennoch freu-
en sich die Veranstalter über 
kleine Spenden.
Namen der Aussteller:
Doris Beckmann, Wilfried 
Beckmann, Harry Bohler, 
Eva Bohler, Galina Josonar, 
Klaus Kallus, Beate Kehr, 
Bernd Raab, Beate Röder, 
Beate Schmidt, Ulrike Sei-
fert, Karin Siegenbruk, Marti-
na Stockmeier, Else Thumm, 
Gobs Wolter

Kunst- und Kulturkreis Kraniche Florstadt e.V.
21. Künstlertage

Die Kraniche fl iegen wieder - Ausstellung vom 13. bis 15. Mai 2022

Der Vorstand der Kraniche: 1. Vorsitzender Bernd Raab, Bei-
sitzerin Manuela Smorra, Schriftführerin Martina Stockmeier, 
2. Vorsitzender Gobs Wolter und Kassenwart Wilfried Beck-
mann (v.l.)

Öffnungszeiten:	 Mo-Fr.		09.00-12.30		Uhr
Sa.	09.00-13.00		Uhr	 	 14.00-18.00	Uhr

Bismarckstr.	33	 Goldschmiedeatelier
61169	Friedberg	 Schmuckschätzungen					
Tel.	06031-91939	 Goldankauf
info@juwelier-hake.de								 Kommissionen

seit 1922

www.tierarzt-niddatal.de

Tierarztpraxis
Dr. Stephanie Tascher

Mo., Mi., Do. u. Fr. 9 - 12 Uhr, Mo. - Fr. 16 - 19 Uhr

Auch Hausbesuche sind möglich!

Am Hain 10 ∙ 61194 Niddatal-Assenheim

Tel. 06034 9396866 ∙ Notruf 0160 90310833

Terminsprechstunde

C r o a t i a
R e s t a u r a n t
Im Bürgerhaus

Genießen Sie 

unsere leckeren 

kroatischen 

Spezialitäten 

in unserem 

Biergarten! Wir 

freuen auf 

Ihren Besuch!

ImImImIm Bürgerhaus

Genießen Sie Genießen Sie 

KROATISCH-DEUTSCHE KÜCHE

Mo.  Ruhetag
Di. - Sa.  17.00 - 23.00 Uhr
So. & 11.00 - 14.00 Uhr 
Feiert.  17.00 - 23.00 Uhr

Jozo Rosandic
Hasenbeunde 2
63691 Ranstadt
06041 5218

Am schönsten ist es 

in der Sonne!


